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VORWORT

Mensch, das ist es!

„Corona“ – Das war die Zeit, als wir von jetzt auf gleich alle gemeinsam alleine waren. 
Jedenfalls viele von uns. Ich auch. Spätestens jetzt wurde mir so richtig klar, was eine 
echte Begegnung mit echten Menschen wert ist. Dabei ging es mir wie vielen anderen 
auch: Ich musste vom einen auf den anderen Tag nicht mehr in der Weltgeschichte 
herumreisen. Nicht nur Fliegen war gestrichen. Auch das Pendeln vom Home zum 
Office und zurück war nicht mehr gefragt. Dafür durfte ich im Gegenzug sehr oft 
den heimischen Esstisch zum Schreibtisch erklären. Einfach gesagt: Ich hatte einfach 
mehr Zeit. Aber was mir fehlte, war der persönliche Austausch mit Menschen. Zoom, 
Teams, Skype und Co. waren zwar eine echte Hilfe, konnten aber die persönliche Be-
gegnung nicht ersetzen. Wir waren maskiert, isoliert – vereint in dem Wunsch nach 
Normalität. Und plötzlich dachte ich: Mensch, Tim, das ist es! Daraus musst du etwas 
machen. Das ist der Ansatz. Wenn soziale Distanz uns die eiskalte Schulter zeigt, dann 
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davon profitieren. Und wenn das Marketing dadurch sogar etwas menschlicher würde, 
hätten wir gemeinsam viel erreicht.

Ihr Tim Alexander
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